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Aus dem Inhalt: 
 

 Auch in Meschenich, SPD vorne 

 Ausbau der L 150 verzögert sich 

 Vergeblicher Kampf um Jobbörse 

 Lebensnahes Lernen an der Kettelerschule 

 Mitglied werden in der BVM 

 Die fliegende Mäuse von Meschenich 

 

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir 

eine schöne und erholsame Ferien- und 

Urlaubszeit 



Aus Rat, Bezirksvertretung und Politik 
 

Danke an alle Wählerinnen und Wähler für den klaren 
Auftrag 

 
Liebe Meschenicherinnen und Meschenicher,  
 
über das klare Ergebnis der 
Landtagswahl am 13. Mai habe ich 
mich sehr gefreut! Vielen Dank allen, 
die sich an der Wahl beteiligt haben 
und sich mehrheitlich deutlich für eine 
starke Regierung von Hannelore Kraft 
und für mich als ihre Abgeordnete im 
Landtag entschieden haben. 
Ich danke aber auch allen anderen 
Kandidatinnen und Kandidaten für 
den fairen Wahlkampf, den wir führen 
konnten. 
Der große Zuspruch, den ich schon im 
Wahlkampf, meistens samstags vor 
der Bäckerei an der Kirche…, 
erfahren durfte, ist für mich zugleich 
eine große Verantwortung. Ich weiß, 
dass es in Meschenich viele 
Erwartungen gibt, die teils seit langem 
nicht erfüllt werden. Dass es immer 
wieder die berühmten „dicken Bretter“ 
zu bohren gilt, sei es im Bereich 
Verkehr, sei es im Bereich 
Wohnsituation. Ich werde mich nun 
wieder mit darum kümmern können, 
Verbesserungen zu erreichen, wenn 
auch sicher oft nur in kleinen 
Schritten. 
In den vergangenen Wochen 
arbeitete ich bei den 

Koalitionsverhandlungen mit, in der 
Gruppe für Kinder und Jugend. Zum 
jetzigen Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses dieser MN ist 
der Vertrag zwischen Rot und Grün 
noch nicht unterzeichnet, aber 
deutlich ist schon jetzt: Unser 
sozialdemokratischer Leitsatz „Kein 
Kind zurücklassen!“ ist auch für die 
neue Regierung maßgeblich. Bei 
Kindern, Jugendlichen, Bildung, bei 
Frühen Hilfen für die Kleinsten und 
ihre Eltern wird nicht gespart! Das ist 
gerade für Meschenich von großer 
Bedeutung! 
Die Ausschüsse im Landtag, in denen 
die Facharbeit stattfindet, sind noch 
nicht gebildet; ich möchte jedenfalls 
die Themen Kinder und Jugend 
wieder vorrangig bearbeiten. Für alle 
anderen Fragen stehe ich Ihnen auch 
gern zur Verfügung, komme – wie 
schon in den Jahren 2005 bis 2010 – 
gern zu Ihren Veranstaltungen, und 
werde Sie zu Sprechstunden und 
Besuchen im Landtag einladen.  
Dort haben alle „Neuen“ noch kein 
Büro, die Umzugsabteilung hat alle 
Hände voll zu tun. Sie erreichen mich 
aber schon jetzt natürlich per Mail: 

info@ingrid-hack.de  
und über das  
Büro der Kölner SPD-Landtagsabgeordneten, Magnusstraße 18 b 
50672 Köln  
Tel. 0221.99 55 99 74 

mailto:info@ingrid-hack.de


Fax 0221.99 55 99 76 
Mail: koelnerspdmdl@landtag.nrw.de  
Herzliche Grüße und auf bald in Meschenich! 
Ingrid Hack  
Mitglied des Landtags NRW  
SPD-Fraktion 

 
 

Unsere neue Landtagsabgeordnete Frau Ingrid Hack (SPD) 
 

Jubel über die Wahlergebnisse – und die Stunde 
Wahrheit oder „Von der Sparpolitik bis zur 

vorsorgenden Sozialpolitik“ 
SPD und Grüne jubeln über die 
Fortsetzung ihrer Regierung unter 
Ministerpräsidentin Hannelore Kraft, 
dieses Mal mit einer satten Mehrheit 
an Sitzen im Parlament. Aus Kölner 
Sicht können wir ebenfalls jubeln, alle 
SPD- Kandidatinnen und Kandidaten 
konnten sich durchsetzen, ebenfalls 
mit einem respektablen Abstand im 
Vergleich zur Wahl 2010. Und das 
u.a. dank der unermüdlichen Einsätze 
der Wahlhelferinnen und –helfer – 
auch bei Sauwetter – in den einzelnen 
Wahlkreisen und Ortsteilen. Unter 

anderem natürlich auch in 
Meschenich , traditionell an der 
Bäckerei Ecke Alte Brühler 
Landstraße und Kölner Straße. Und 
ohne Johannes Waschek lief natürlich 
gar nichts. Der Dank geht an dieser 
Stelle aber insbesondere an die 
Meschenicher Bürgerinnen und 
Bürger, deren Botschaft zu dem 
grandiosen Ergebnis geführt hat. Und 
jetzt kommt die Stunde der Wahrheit, 
die Umsetzung dessen, was im 
Koalitionsvertrag steht, der vorige 
Woche mit Hochdruck 
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unterschriftsfähig gemacht und von 
beiden Sonderparteitagen 
festgeschrieben worden ist. Ein 
Koalitionsvertrag, bei dem nicht nur 
die SPD auch Kompromisse  
eingehen musste, der aber als 
Ergebnis eine tragfähige 
Arbeitsgrundlage darstellt, so 
Hannelore Kraft. Was bedeutet dies 
nun konkret für die Meschenicher  
Bürgerinnen und Bürger? Vieles ist 
auf den Weg gebracht, schon unter 
der alten Minderheits–Regierung. Die 
finanzielle Unterstützung der 
Kommunen ist beispielsweise ein 
Schwerpunkt der neuen und alten 
Landesregierung, ohne die für viele 
Kommunen die Umsetzung so 
mancher Beschlüsse gar nicht 
machbar wäre.  Ob das nun der 
Straßenbau und die Verkehrspolitik  
oder der  Ausbau der frühkindlichen 
Bildung sowie die Vorbereitung auf 
die Wandlung des Schulsystems  und 
die Bildungspolitik ist - das kostet 

Geld! Und die Herausforderung der 
Zukunft wird darin bestehen, 
Schuldenbremse auf der einen Seite 
und Ausbau der Bildungsangebote für 
Kinder und Jugendliche und damit 
Erschließung zusätzlicher finanzieller 
Ressourcen auf der anderen Seite. 
Hannelore Kraft hält die Strategie des 
Dreiklangs für richtig und konsequent: 
Investitionen in die Zukunft- Bildung 
für Kinder (Kein Kind zurücklassen),  
Abbau von Schulden, 
Einnahmeverbesserungen vor allem 
durch den Bund! Und sie hat damit 
auch bereits unter der 
Minderheitsregierung angefangen. 
Die Parteibasis und die Bürgerinnen 
und Bürger werden diese 
Herausforderungen durch praktisches 
Handeln und Einflussnahme 
gestalten. Mehr Demokratie und 
Bürgerbeteiligung ist von allen 
gefordert und ich bin  sicher, wir sind 
auf dem richtigen Weg. Doch es gibt 
noch viel zu tun! 

                                  
Eifrige Wahlhelfer Reiner Krause und Hans Waschek in Meschenich 



SPD-Veranstaltung am 5. Juli, 19.30 
Uhr in Rondorf , Reiherstraße 21, 
Haus der Familie. Thema: Die 
Botschaft der Bürger – Vergleichende 
Wahlanalyse des Wahlergebnisses 
der NRW Landtagswahl, 

insbesondere in Köln, in den 
Stadtteilen unseres Ortsvereins und 
im Kölner Wahlkreis 13 und ein erster 
Blick auf den rot-grünen 
Koaltionsvertrag 

Marlu Quilling 
SPD-OV-Vorsitzende Sürth-Rondorf-Meschenich 
SPD-Veranstaltung am 5. Juli, 19.30 Uhr in Rondorf , Reiherstraße 21, Haus 
der Familie. Thema: Die Botschaft der Bürger – Vergleichende Wahlanalyse 
des Wahlergebnisses der NRW Landtagswahl, insbesondere in Köln, in den 
Stadtteilen unseres Ortsvereins und im Kölner Wahlkreis 13 sowie ein 
erster Blick auf den rot-grünen Koalitionsvertrag. 
 

Wahlergebnis Köln und Wahlkreis 
 Erststimme Zweitstimme Köln  Wahlkreis 13 
  Meschenich       Zweitstimme  Erststimme Zweitstimme 
SPD 45,05 % 40,4 %  35,44 % 35,90 % 32,12 % 
CDU 29,86 % 23,65 % 19,31 % 27,67 % 18,62 % 
Grüne 8,93 %  11,17 % 19,56 % 20,72 % 22,25 % 
FDP 4,15 %  7,46 %  9,83 %  5,49 %  12,27 % 
Linke 2,79 %  3,48 %  3,39 %  2,93 %  3,25 % 
Piraten 9,22 %  8,55 %  8,11 %  7,29 %  7,99 % 
 
Ein hervorragendes Ergebnis holte die Sozialdemokratische Partei im Wahlkreis 
13 mit Ihrer Kandidatin Ingrid Hack, die damit wieder in den Landtag einzog. Wir 
sind sicher, dass Sie sich wie in der Vergangenheit für Ihren Wahlkreis, die Stadt 
Köln und natürlich Meschenich einsetzen wird und wünschen Ihr alles Gute und 
viel Erfolg für Ihre politische Aufgabe.   

Politik für NRW mit Kraft, Herz und Verstand 
Das Kontrastprogramm zum schwarz-gelben Trauerspiel im Bund 

Von Martin Dörmann, MdB 
 

Das Ergebnis der Wahlen in NRW ist gut 

für das Land, weil es stabile Verhältnisse 

für eine vernünftige Politik gebracht hat. 

Der Kurs der rot-grünen Koalition wurde 

eindrucksvoll bestätigt.  



Die deutlichen SPD-Stimmengewinne sind 

Ausdruck gewachsener 

Glaubwürdigkeit. 

Hannelore Kraft ist es 

gelungen, sowohl die 

Herzen als auch den 

Verstand der Menschen 

anzusprechen. Sie hat in 

den vergangenen zwei 

Jahren als 

Ministerpräsidentin 

umgesetzt, was die SPD 

vorher versprochen hat, 

und das trotz einer 

Minderheitsregierung. 

Die Wähler/innen haben 

honoriert, dass sie sich mit viel Empathie 

und ganzer Kraft für das Land einsetzt. 

Abschaffung der Studiengebühren, ein 

beitragsfreies letztes Kita-Jahr, mehr 

Mitbestimmung und ein gelungener 

Schulkompromiss standen deutlich auf 

der Habenseite. Diesen Schwung muss 

nun die neue rot-grüne Landesregierung 

für die beginnende Wahlperiode 

mitnehmen, die Richtung konsequent 

fortsetzen. Klar ist, dass die 

Haushaltslage dazu zwingen wird, 

Prioritäten zu setzen. Ich gehe davon aus, 

dass Rot-Grün in Düsseldorf auch 

weiterhin ein erfolgreiches 

Kontrastprogramm zur dahinsiechenden 

schwarz-gelben Bundesregierung bietet. 

CDU-Spitzenkandidat Norbert Röttgen 

hatte mit seinem halbherzigen, 

destruktiven Wahlkampf viele frühere 

CDU-Wähler verschreckt. Da er nicht nur 

in NRW sondern vor allem auch als 

Umweltminister in Berlin gescheitert ist, 

war die Entlassung durch 

die Bundeskanzlerin 

durchaus konsequent. Auch 

wenn der Abgang von der 

Form her auf beiden Seiten 

zu wünschen übrig ließ. Als 

Minister sollte man dem 

Rücktrittsgesuch der 

Kanzlerin nachkommen. 

Und als Kanzlerin sollte 

man einen Minister mit 

mehr Menschlichkeit 

behandeln, wie es der 

Bundespräsident Joachim 

Gauck bei der 

Verabschiedung vorgemacht hat. 

Es bleibt abzuwarten, ob der neue 

Bundesumweltminister Peter Altmaier 

die Riesenbaustelle bewältigen kann, die 

sein Vorgänger hinterlassen hat. Es ist 

inzwischen jedem klar, dass Schwarz-Gelb 

die (zweite) Energiewende bislang total 

verschlafen hat. Kompetenzstreitigkeiten 

zwischen den beteiligten Ministerien und 

fehlende Konzepte drohen gravierende 

Folgen für Wirtschaft und 

Verbraucher/innen zu bringen, von 

hohen Energiepreisen bis hin zu einer 

unsicheren Energieversorgung. Deshalb 

muss die Kanzlerin jetzt handeln und alle 

Beteiligten an einen Tisch bringen, von 

Stromversorgern bis zu den 

Bundesländern. Deutschland braucht 

endlich einen Masterplan für die 

Energiewende. 

Die SPD fordert: 

- Die Netze für Strom aus 



erneuerbaren Energien müssen 

schnell geplant und zügig 

ausgebaut werden. Dies kann 

am besten mit Hilfe einer 

Bundes-Netz-AG geschehen, an 

der der Bund  

- neben den derzeitige 

Netzbetreibern, Stadtwerken 

und anderen Unternehmen – 

mindestens ein Viertel der 

Anteile besitzt 

- Darüber hinaus brauchen wir 

geeignete „Energiespeicher“ und 

bei Bedarf neue hocheffiziente 

konventionelle Kraftwerke, um 

die Energiewende abzusichern. 

- Die Förderung der erneuerbaren 

Energien muss verlässlich 

gestaltet werden. Die Mittel für 

Energieeinsparung – zum 

Beispiel durch KfW-Kredite bei 

der Gebäudesanierung – müssen 

erhalten und ausgebaut werden. 

- Die Energiewende ist ein 

Gemeinschaftswerk von Bund, 

Ländern, Kommunen, Wirtschaft 

und Verbraucher/innen. Sie 

kann am besten durch ein 

Bundesenergieministerium 

umgesetzt werden, in dem alle 

Kompetenzen gebündelt 

werden.  

Die schwarz-gelbe Bundesregierung hat 
sich von Beginn an in unsinnigen 
Politikprojekten verzettelt, von den 
Steuergeschenken für Hoteliers bis jüngst 
zum Betreuungsgeld. Es wird Zeit, dass 
Deutschland wieder gut regiert wird. 
Aber offensichtlich muss man hierfür 
noch etwas mehr als ein Jahr warten und 
auf eine klare rot-grüne Mehrheit im 
Bund hoffen. So, wie es NRW vorgemacht 
hat. 

 
ZUR PERSON 
 

Martin Dörmann ist stellvertretender 
Vorsitzender des Bundestagsausschusses 
für Wirtschaft und Technologie und 
medienpolitischer Sprecher der SPD-
Bundestagsfraktion. Er vertritt den 
Wahlkreis Köln I (Porz, Kalk, nördliche 
Innenstadt) 
Kontakt: 
martin.doermann@bundestag.de 
 
Die Wahlkreiszeitung „Berlin Depesche“ 
kann abgerufen werden per email oder 
im Internet: 
www.martin-doermann.de

Ausbau der L 150 verzögert sich 
Viele Meschenicher wunderten sich, 
als gegenüber der Siedlung im Süden 
Meschenichs Bäume angepflanzt 
wurden. 
Die Straßenbäume entlang der 
Engeldorfer Straße/Kiesgrubenweg 
und die Anpflanzung im Feld sind als 
Ausgleichsmaßnahme für den Ausbau 

der L 150 (Verbindung zwischen Brühl 
und Godorf) gedacht, die bekanntlich 
4-spurig ausgebaut wird. 
Leider verzögert sich der Ausbau der 
L 150, wie Hans Waschek im 
Unterauschuss Verkehr des 
Regionalrates erfuhr. Durch die 
kurzfristig notwendige Neuwahl des  
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Landesparlamentes NW konnte der 
Landeshaushalt  2012 nicht mehr 
verabschiedet werden. Dadurch sind 
dem Landesstraßenbauamt die 
Hände gebunden. Die Ausschreibung 
und Submission der Baumaßnahme 
war bereits abgeschlossen. Da die 
Haushaltsmittel jedoch nicht zur 
Verfügung standen musste das 
Verfahren abgebrochen werden und 
kann erst nach der Verabschiedung 
des Haushaltes durch den neuen 
Landtag wieder aufgenommen 
werden. Dadurch wird sich 

voraussichtlich  eine Verzögerung der 
Baumaßnahme von einem ¾ Jahr 
ergeben. 
Hans Waschek: „Das bedauere ich 
natürlich außerordentlich, denn 
dadurch wird es natürlich länger 
dauern, bis der Schwerlastverkehr 
von der Brühler Landstraße verlagert 
werden kann. Die 
Ausgleichsmaßnahme begrüße ich 
ausdrücklich, obwohl ich diese 
Maßnahme lieber entlang der 
Ausbaustrecke verwirklicht hätte, um 
etwas für den Lärmschutz zu tun.“  

Das Aus für die Jobbörse Meschenich wird nicht 
hingenommen 

Zum 30. April 2012 wurde die Jobbörse in Meschenich geschlossen. Der Träger, 
der Jugendhilfe Köln e.V., konnte die Einrichtung in Meschenich nicht erhalten, da 
die neue Ausschreibung nur noch die Anzahl der in Arbeit vermittelten Kunden 
wertet. Dabei wird aber die besondere Situation der Menschen in Meschenich 
und die Aufgabenvielfalt der Jobbörse in Meschenich nicht mehr beachtet: 
Der allgemeine Beratungsbedarf der Kundinnen und Kunden im Stadtteil 
Meschenich ist wesentlich höher als in anderen Teilen des Sozialraumes. Die 
Jobbörse kann also gar nicht so hohe Vermittlungszahlen erreichen, wenn hier 
ordentliche Arbeit geleistet werden soll. Trotzdem konnten die 554 der Jobbörse 
zugewiesenen Personen (Januar 2012 bis Januar 2012) passgenau beraten 
werden, 96 Menschen fanden mit Hilfe der Jobbörse ein versicherungspflichtiges 
Arbeitsverhältnis. Wer unseren Stadtteil kennt, weiß auch, dass die Sozialstruktur 
Meschenichs weitergehende Anforderungen an eine Jobbörse stellt als das reine 
Vermitteln von Arbeitsplätzen und Fortbildungsmaßnahmen. Hier geschieht oft 
ein Erstkontakt für Angebote aller Träger von sozialen Diensten über die Vereine 
bis hin zu den Glaubensgemeinschaften. Die Jobbörse war während der 
Bürozeiten verlässlich für alle geöffnet, ihre exponierte Lage zeigte sie als DEN 
niederschwelligen Anlaufpunkt für alle Ratsuchenden. 
Meschenicher Bürgerinnen und Bürger nehmen die stille Schließung einer für uns 
wichtigen und seit über 10 Jahren etablierten, erfolgreich arbeitenden Einrichtung 
nicht widerspruchslos hin: Die Evangelische Kirchengemeinde und die Türkisch-
islamische Union DITIB haben eine Unterschriftenaktion gestartet, die innerhalb 
weniger Wochen fast 400 Unterschriften gegen die veränderte Ausschreibung 
und für die Rückkehr der Jobbörse nach Meschenich gesammelt. Am 26. Juni 
2012 wurden die Listen an die Sozialdezernentin der Stadt Köln, Frau Henriette 
Reker, vor dem Rathaus übergeben. 

Stefan Jansen-Haß, Pfarrer 



 

Ferienprogramm für Kinder zwischen 6 bis 13 Jahren 

Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 

Sommerferienprogramm 2012 

Anmeldefrist bis 29.06.2012 

Montag 06.08 Dienstag 07.08 Mittwoch 08.08 Donnerstag 09.08 Freitag 10.08 

13-17:00 Uhr  8-18:00 Uhr  11-17:00 Uhr     9:30-18:00 Uhr  13-17:00 Uhr  

Aktionstag in der 
Einrichtung 

 

Besuch  Irrland in 
Kevelaer 

Besuch in den 
Stadtpark 

Bubenheimer Spieleland Aktionstag in der 
Einrichtung 

Pro Woche 60 €  

Montag 12.08  Dienstag 13.08  Mittwoch 14.08  Donnerstag 15.08  Freitag 16.08  

13:00 – 17:00 Uhr 11-17:00 Uhr 10:00 – 17:00 Uhr 13:00 – 17:00 Uhr 9:00- 18:00 Uhr 

Aktionstag in der 
Einrichtung 

Zoobesuch Besuch  
Sommerrodelbahn 

Alternahr 

Aktionstag in der 
Einrichtung 

Besuch im 
Phantasialand 

Pro Woche 60 €  

 

ANMELDUNG  

Sommerferienprogramm 2012  

06.08.12 bis 16.08.2012 
 

Hiermit melde ich __________________________________, meine Tochter/ mein Sohn: 

 

Name:______________________        Vorname:___________________geb. am:__________ 

 

wohnhaft in, Straße:________________________Ort:____________________________ 

für  das Sommerferienprogramm 2012 (bitte ankreuzen) 

 

 ☼    1.Woche 06.08. bis  10.08.2012                   60,00 €   

 

 ☼    2.Woche 12.08. bis  16.08.2012             60,00 € 
 

 ☼     für das ganze Sommerferienprogramm     100,00 € 

 je weiteres Geschwisterkind bekommt bei einer kompletten Sommerferienprogrammbuchung eine 

Ermäßigung von 10,00 € 

verbindlich an. 

 

Ort / Datum:   ____________________        Unterschrift: _____________________ 
 

Im Notfall unter der  

Rufnummer zu erreichen:________________________ dienstlich:_____________________ 

Einverständniserklärung:  
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter /mein Sohn an den Ausflügen in Zoo ☼,    

Sommerrodelbahn☼,Bubenheimer Spieleland☼,Besuch Irrland in Kevelaer☼,Stadtpark☼, Phantasialand 
Brühl☼ teilnehmen darf. 

 

Ort / Datum:  _____________________       Unterschrift:   _________________________ 



                                                                                        ( Unterschrift des  Erziehungsberechtigten) 
Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 

MÄDCHENTAG 

Jeden Mittwoch von 17.00 – 20.00 Uhr 
Unser Programm vom 22.08.2012 bis zum 19.12.2012 

ab 8 Jahren 

22.08.12 29.08.12 05.09.12 12.09.12 19.09.12 26.09.12  

 Offener 
Bereich 

Ralley Batiken 
 

Anmeldung 

bis  

20 Kinder 

Spieletag 
 

(Sportbekleidun

g mitbringen) 

Beauty Day 
 

Anmeldung 

bis 15 

Kinder 

Pizza backen  

24.10.12 07.11.12 14.11.12 28.11.12 05.12.12 12.12.12 19.12.2012 

Hallowee
nparty 

Film 
gucken 

Bratäpfel Schmuckkästchen Tassen 
bemalen 

Kekse 
backen 

 

Weihnachtsfeier 

 
–Offener Bereich: basteln, Billard, Kicker, Computer, Play Station, Musik/Tanz 

–Angebote nach Wunsch der Kinder, sollten innerhalb des Hauses möglich sein. 

 
ANMELDUNG Ausflüge    

 
Hiermit melde ich ______________________, meiner Tochter______________________   

zum  

    

 Batiken 05.09.2012 Teilnehmerbegrenzung: bis 20 Kinder 

                                  Treffpunkt: Jugendzentrum um 17 Uhr 

 Beauty Day 19.09.2012 Teilnehmerbegrenzung: bis 15 Kinder 

                                  Treffpunkt: Jugendzentrum um 17:00 Uhr 

 Haare glätten 

 Fingernägel lackieren 

 schminken                                                        

                     
  

 

Ort / Datum:   ____________________        Unterschrift: ____________________ 

 

Im Notfall unter der  

Telefonnummer zu erreichen:________________________ dienstlich:_____________________ 

 

 

 

Larissa Stoff, Charlotte Laas  

Montag bis Donnerstag von 12.00Uhr – 19.00 Uhr 

im Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 
Brühler Landstr. 428 

50997 Köln 

Tel.: 02232 / 68506 

 



Auch Senioren können „Computer“ (lernen) 

zunächst möchte ich mich bei Ihnen ganz herzlich bei der Redaktion der mn für 
Ihre Aufforderung  bedanken, über die bisherigen Ergebnisse zu berichten, die 
bei unserer Aktion „Auch Senioren wollen Computer beherrschen“ erzielt wurden. 
Dazu nur kurz einige wenige Zahlen: 

-          wir konnten 15 Interessenten gewinnen,  
-          sie kamen aus Meschenich, Godorf, Immendorf und Rondorf 
-          für insgesamt 6 Themen rund um den Computer (weitere sind bei 

Bedarf möglich): 
o       Grundlagen als Einstieg für Anfänger 
o       Grundlagen der Texterstellung mit MS Word 
o       Grundlagen für das Internet (wichtigste „Bauteile“, Email, 

Surfen, Sicherheitsregeln) 
o       Fotos bearbeiten 
o       Tabellen (z. B. für Haushaltsplanung) mit MS Excel 
o       Vom ersten Bit zum heutigen Taschen-Computer 

-          daraus sind vorerst 5 Basis-Lehrgänge entstanden, die inzwischen 
auch durchgeführt worden sind 

-          an ihnen haben 23 Personen teilgenommen (z. T. mehrfache 
Teilnahme)  

Vorkenntnisse werden nicht verlangt, sind aber natürlich hilfreich. Für Anfänger 
wird  bei Bedarf ein Einführungskurs vorgeschaltet, somit kann jeder Teilnehmer 
in den folgenden Kursen aktiv werden.   
Die Teilnehmergruppen werden immer klein (max. 6-7 Personen) gehalten, damit 
jeder Teilnehmer mit seinen Fragen gezielt betreut werden kann. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, für Interessierte eine zusätzliche Weiterbildung 
anzuhängen. Jedem Teilnehmer wird ferner eine persönliche Hilfestellung sowohl 
per Telefon als auch an seinem PC angeboten. 

Und natürlich sind diese Lehrgänge selbst kostenlos! 
Es hat sich also gelohnt, für dieses Vorhaben „die Glocke zu läuten“. 
Möglicherweise gibt es noch mehr Interessenten, die bisher nur noch nicht den 
Mut hatten, sich ebenfalls zu melden. Eventuell würden sie diesen Mut 
aufbringen, wenn sie vom Erfolg unserer Senioren erfahren. 
Interessenten können sich z. B. melden bei: 

-          Pfarrbüro von Herrn Pastor Stein 
-          Seniorennetzwerk Frau Stecher 
-          aktiv für Meschenich e. V.  02232 69188 
-          AWO Frau M. Hentges 02232/6482  
-          Herrn J. Koch 50plus 02232/68900 
-          R. Kotowski 02232/67976 



Hoffen wir, dass Meschenich weiterhin lebendig und wissensdurstig bleibt (wobei 
die Hoffnung auf den Bau unserer Umgehungsstrasse bekanntlich zuletzt stirbt). 
In diesem Sinne und mit herzlichen Grüßen verbleibt Ihr 

       Richard Kotowski 

Siedlergemeinschaft erhebt Einspruch gegen Neubau 
der Hochspannungsleitung 

Energiewende und Netzausbau – ja, aber dafür Gesundheitsrisiken für die 
Menschen ? 
Genau das waren die Fragen und Ängste der betroffenen Bewohner, die 
zukünftig bei einem Neubau der Hochspannungsleitung, mit größeren 
Einschränkungen in ihren Wohnbereichen rechnen müssen. Trotz mehrfachen 
Informationsaustausches seitens des Vorstandes der Siedlergemeinschaft 
Meschenich und der Fa. Amprion, konnten die Befürchtungen der Bürger nicht 
ausgeräumt werden. Alternativen z.B. ein Neubau einer Leitungstrasse in einem 
größeren Abstand zu den Wohnhäusern( Frankenstrasse), oder das Verlegen von 
Erdkabeln in genau diesem eingeschränkten Bereich, wurden von der Fa. 
Amprion mit zu hohen Kosten abgelehnt. Da die Siedlergemeinschaft sich mit  

 
 
 

SHV Immobilien - Verwaltungs GmbH 
Kompetenz in WEG- und Mietenverwaltung 

Wir betreuen und verwalten Ihr Mietshaus 

 Ihre Eigentumswohnung oder Ihre Gewerbeimmobilie 

 Verwaltung von Immobilien            Vorbereitung und Organisation von TÜV-, 
 Erstellung verständlicher Abrechnungen        Brandschutz 

 Technische Verwaltung          Verhandeln mit Behörden 

 Beratung von Eigentümer und Vermieter       Erstellung der Heizkostenabrechnung 

 Organisation von Instandsetzungen         Facility-Management 

 Einholen öffentlicher Genehmigungen 

 Wir sind für Sie da: 

SHV-Immobilien 
An der Fuhr 1  Büros: Bergheim 0 22 71-67 07 34  
50997 Köln     Vettweiß   0 24 24-1301 
Tel.: 0 22 32-96 30 60    
Fax: 0 22 32-6 73 32   
SHV-GmbH@netcologne.de  
Geschäftsführer: Ute Heisinger, Werner Eßer 

diesem Erklärungen nicht zufrieden gab, wurde fristgerecht Widerspruch zum 
geplanten Leitungsausbau bei der Bezirksregierung Köln eingereicht. Über 90 



Bürger haben mit ihrer Unterschrift diese Aktion unterstütz! Dank an diese und an 
die Helfer. Dank auch an Herrn Waschek, der dieses Thema an die Presse 
weitergeleitet hat. Über die weitere Entwicklung wird der Vorstand berichten. 
„Der Mensch lebt nicht nur vom Strom allein“- sondern auch vom Essen, Trinken 
und Lachen. 
Deshalb möchte die Siedlergemeinschaft schon heute zum diesjährigen 
Sommerfest am Samstag, den 15. September 2012 einladen. (Separate 
Einladung folgt noch) 
Wir würden uns freuen, wenn wieder viele Meschenicher mit uns mitfeiern. 

Vorstand der SGM Meschenich 
 

Die medizinischen Ratschläge unserer Ärzte 
Kaffee und Tee.. 

 
Liebe Meschenicher Bürger, 
über die sogenannten Genussgetränke Kaffee und Tee wird viel berichtet, häufig 
ohne fundierte Datenlage. 
Lange Zeit hielt man den Kaffee für „herzschädlich“. Neue Untersuchungen 
zeigen, dass keine negativen Einflüsse auf den Blutdruck bestehen. Der Puls 
(Herzschlag) kann durch das Koffein leicht erhöht werden, wir erscheinen wacher 
und das ist häufig gewollt. Hier muss man nur beachten, dass die Wirkung des 
Koffeins erst nach 30 Minuten einsetzt. Weiterhin fördern Kaffee und Tee die 
Harnausscheidung (Diurese). Auch dies ist eine physiologische Reaktion und hilft 
den Nieren ihre Arbeit zu verrichten. Als Resumee bleibt: trinken Sie Ihren Kaffee 
mit Genuss.  
Bei den Teegetränken gibt es eine große Vielfalt. Schwarzer Tee, Grüner Tee 
und Kräuter-/Früchtetees unterscheiden sich grundlegend. Für den schwarzen 
Tee gilt ähnliches wie für den Kaffee. Der grüne Tee enthält weniger Teein und 
regt so weniger an. Da diese Tees in Japan sehr beliebt sind, wurden hier in den 
letzten Jahren viele Studien erhoben. Es scheint, dass grüner Tee einen 
herzprotektiven Effekt hat und auch andere Krankheitsbilder positiv beeinflussen 
kann.  
Die heilende Wirkung der vielen Kräutertees, egal ob Kamille, Hopfen, 
Pfefferminz oder Rotbusch ist seit Jahrzehnten bekannt. Schon unserer Eltern 
und Großeltern haben uns mit Tee in der Krankheitsphase versorgt und wir 
können diese „sanfte“ Medizin unseren 
Kindern und Enkeln weitergeben. 
Bei Fertiggetränken (Cappuccino in der Büchse, Eistee usw.) ist auf den 
Zuckergehalt zu achten. Hier können unbedacht große Kalorienmengen zugeführt 
werden (Achtung bei Kindern, die Gewichtsprobleme haben). 
Für die Hausärzte Meschenich 
 



 
Dr. Michael Kliem 

 
Ihr Facharzt für Allgemeinmedizin  Dr. Michael Kliem 
Aus persönlichen Gründen verlässt uns zum 01.Juni unsere langjährige Erstkraft 
Frau Bettina Schmitz (früher Effer) mit unseren allerbesten Wünschen. 
Zum Mai begrüßen wir Frau Dr.Claudia Gersch neu in unserem Team.  
Auch wenn es nicht so scheint: Wir haben Sommer und schließen beide Praxen 
vom 30.Juli bis zum 12.August. Die neue Praxis bleibt bis zum 19.August 
geschlossen. 
Bis zum 12.August vertritt uns, wie in den letzten Jahren, Herr Dr.Pochert in 
Rondorf, Bussard Str.3 Tel 02233.21255. 

 Brühler Landstrasse 452 
             Tel.: 02232-965024 

Mund-Gesundheit - Ihr größter Bonus 

Dreifacher Bonus für Zähne, Körper und Portemonnaie 
Kaum zu glauben, aber die regelmäßigen Kontrolluntersuchungen 
beim Zahnarzt bewirken gleich auf dreifache Weise ein strahlendes 
Lächeln. 

Wer regelmäßig in die Zahnarztpraxis kommt 
 hat beste Aussichten, schöne gesunde Zähne zu behalten.  
 tut auch etwas für seine allgemeine Gesundheit. Kranke Zähne sind 

nicht selten mit schuld an schwereren Erkrankungen.  
 kann außerdem mit dem Bonusheft so manchen Euro sparen.  

 1. Bonus = Schöne gesunde Zähne 



Schützen Sie Ihre Zähne vor Karies und Ihr Zahnfleisch vor Entzündungen 
(Gingivitis, Parodontitis). Gehen Sie deshalb regelmäßig zum Zahnarzt. Er gibt 
Ihnen gerne Tipps zur individuellen häuslichen Zahnpflege und reinigt Ihre 
Zähne auf Wunsch gründlichst durch eine Professionelle Zahnreinigung (PZR).  
Ist doch einmal ein Zahn erkrankt, lässt er sich mit den heutigen modernen 
Methoden schonend behandeln. So behalten Sie Ihren festen Biss und 
gewinnen damit mehr Lebensqualität. 

2. Bonus = gesunde Zähne - gesunder Körper 
 Krankes Zahnfleisch erhöht Ihr Risiko auf Herzinfarkt und 

Schlaganfall.  
 Bakterien, die für Zahnfleischentzündungen verantwortlich sind, 

können z. B. eine chronische Bronchitis auslösen.  
 Erkranktes Zahnfleisch kann eine bestehende Diabetes 

verschlimmern.  
 Schiefe Zähne stören nicht nur beim Kauen und Sprechen, sie können 

auch zu Kopfschmerzen und Ohrgeräuschen führen.  
 Bei Frauen mit unbehandelter Zahnbetterkrankung (Gingivitis, 

Parodontitis) steigt das Risiko einer Frühgeburt um mehr als das 
Siebenfache. 

3. Bonus = Bis zu 30 Prozent mehr Zuschuss zum Zahnersatz 
 Lückenlose Nachweise der Vorsorgeuntersuchungen in den 

vergangenen fünf Jahren und Sie erhalten von Ihrer gesetzlichen 
Krankenkasse 20 Prozent mehr Zuschuss zum Zahnersatz.  

 Lückenlose Nachweise der Vorsorgeuntersuchungen in den 
vergangenen zehn Jahren und Sie erhalten 30 Prozent. 

PZR = Mehr Schutz für Ihre Zähne 
Mit optimaler häuslicher Zahnpflege reinigen Sie zirka 70 Prozent aller 
Zahnflächen. Für die übrigen 30 Prozent bedarf es der Professionellen 
Zahnreinigung (PZR), in der Regel zirka alle sechs Monate.  
Am Anfang der PZR steht eine eingehende Untersuchung des 
Gebisses. Danach werden die Beläge auf den Zahnoberflächen, in den 
Zwischenräumen und in den Zahnfleischtaschen mit speziellen 
Instrumenten entfernt.  
Auch Verfärbungen zum Beispiel durch Kaffee, Tee oder 
Zigarettenkondensat sind nach dem Einsatz von speziellen 
Instrumenten verschwunden. Anschließend wird poliert. Zuletzt werden 
die gereinigten Zahnflächen mit einem Fluorid-Lack überzogen.  
Im Rahmen der PZR erfahren Sie auch, wie Sie (noch) besser putzen 
können, um bei der täglichen Zahnpflege das bestmögliche Ergebnis zu 
erzielen. Dazu ist es zunächst notwendig, die Zähne zu Hause 
regelmäßig und gründlich mindestens zweimal am Tag drei Minuten zu 
putzen.  



Bei regelmäßiger Betreuung durch Ihren Zahnarzt und dem 
entsprechenden Einsatz vor dem Badezimmerspiegel ist es durchaus 
möglich, dass Sie Festzuschuss und Bonus zum Zahnersatz gar nicht 
in Anspruch nehmen müssen, weil Ihre Zähne dauerhaft gesund 
bleiben. 

Bonusheft richtig führen 
 Unter 18-Jährige gehen einmal im Kalenderhalbjahr zur 

Vorsorgeuntersuchung zum Zahnarzt.  
 Erwachsene gehen mindestens einmal im Kalenderjahr zur 

Vorsorgeuntersuchung zum Zahnarzt.  
 Bonusheft bitte abstempeln lassen.  
 Bonusheft gut aufbewahren.  
 Bonusheft der Krankenkasse vorlegen, wenn eine Krone oder 

Zahnersatz notwendig wird. 
 
 

Wir wünschen allen Meschenichern eine schöne 

Sommerferienzeit ! 

Ihre Zahnarztpraxis  Dr. Thomas Tenckhoff 

 
Caritas Zentrum Meschenich 

Die Internationale Familienberatung des Caritasverbandes für 
die Stadt Köln e.V. stellt sich vor: 
Die Internationale Familienberatung ist eine Erziehungsberatungsstelle des 
Caritasverbandes für die Stadt Köln e.V.. Seit 1977 ist sie in der Kölner 
Innenstadt am Rudolfplatz angesiedelt und hat inzwischen Außenstellen in Kalk 
und Meschenich. Während in Meschenich seit Oktober 2003 über einzelne 
Projekte Beratung vor Ort möglich war, ist die Internationale Familienberatung 
seit November 2011 fester Bestandteil des Caritas-Zentrums Meschenich.  
Kinder, Jugendliche, Eltern und andere Erziehungsberechtigte können sich bei 
Erziehungsfragen und bei persönlichen oder familienbezogenen Problemen an 
uns wenden. Zusammen mit den Ratsuchenden versuchen wir, Probleme zu 
klären und nach Lösungen ihrer Fragen zu suchen. Das können Schwierigkeiten 
der Kinder im Kindergarten, in der Schule, zu Hause oder mit Freunden sein. 
Eltern(-teile) können sich an uns wenden, wenn sie sich in ihrer Erziehung 
unsicher oder uneinig sind und Unterstützung bei Elternkonflikten, Trennung und 
Scheidung benötigen. Jugendliche können sich auch ohne ihre Eltern an uns 
wenden und werden vertraulich beraten. 



Die Beraterinnen und Berater der Internationalen Familienberatung kommen aus 
den Bereichen Psychologie, Sozialpädagogik und Sozialarbeit und haben darüber 
hinaus eine therapeutisch-beraterische Zusatzausbildung. Das Team bietet ein 
breites Spektrum an Beratung, Diagnostik und therapeutischen Hilfen. Viele 
Teammitglieder haben selbst Zuwanderungsgeschichte und verfügen über ein 
hohes Maß an interkultureller und interreligiöser Kompetenz.  
Wir unterstützen pädagogische Fachkräfte wie Erzieherinnen und Lehrer in ihrer 
Arbeit - auch in Fragen des Kinderschutzes. In Meschenich kooperieren wir mit 
drei Familienzentren (Katholisches Familienzentrum Heilige Drei Könige, 
städtisches Familienzentrum Meschenich, Familienzentrum am Kölnberg), in 
denen wir vor Ort Sprechstunden und Beratung anbieten. 
Die Internationale Familienberatung steht Kölner Familien mit und ohne 
Zuwanderungsgeschichte – unabhängig von Religion, Nationalität und 
Weltanschauung offen. Das Angebot ist freiwillig und kostenfrei. Es unterliegt 
innerhalb des gesetzlichen Rahmens der Schweigepflicht. Eine telefonische 
Anmeldung genügt, um ein erstes Gespräch zu vereinbaren.  

oder im Caritas-Zentrum Meschenich:  
Brühler Landstraße 425 
50997 Köln 
Tel: 0221 – 41718 13 



 



Lebensnahes Lernen an der Kettelerschule in Köln 
Meschenich 

Die GGS Kettelerstraße nimmt ab dem nächsten Schuljahr an dem Projekt „Out 
Of School – Mal woanders lernen“ teil und setzt damit auf erfolgreicheres Lernen 
durch die Verknüpfung von schulischem Lernen mit dem Erforschen und 
Entdecken neuer, den Schülerinnen und Schülern bisher unbekannter Lernorte 
ihrer Lebenswelt in Köln Meschenich und der Umgebung. Durch diese 
Verbindung von schulischem Lernen mit realen Erfahrungen erhöht sich das 
Interesse der Schülerinnen und Schüler für das Lernen, es werden dauerhafte 
Lernerfahrungen geschaffen und das Selbstvertrauen gestärkt. Welche Lernorte 
eine Klasse besuchen will, wird mit den Kindern abgestimmt. Die Auswahl ist 
dabei sehr vielfältig. So sind zum Beispiel Besuche auf dem Schrottplatz, im 
Stadion, im Supermarkt, im Kloster oder in einer Moschee, im Bahnhof oder einer 
Autowerkstatt möglich. Alle Lernorte lassen sich mit verschiedenen Fächern und 
Lerninhalten verbinden. Der Besuch eines Lernortes wird dann durch 
themenspezifisches Begleit- und Arbeitsmaterial im Rahmen des schulischen 
Unterrichts vor- und nachbereitet. Auch die aktive Erforschung der Lernorte wird 
durch qualifizierte Pädagogen begleitet. Bei dem Projekt „Out Of School – Mal 
woanders lernen“ handelt es sich um eine Initiative der Fields Agentur und des 
Rotary Club-Köln Kapitol in enger Zusammenarbeit mit Ganztagsschulen, 
Trägern, Lernorten und anderen städtischen Initiativen. Es ist ein bundesweit 
geplantes Projekt, das als Pilotprojekt in Köln startet.  
Besonders erfolgreich waren die Schülerinnen und Schüler der GGS 
Kettelerstraße wieder im Bereich der sportlichen Aktivitäten. Im Bereich Fußball 
glänzten die Schüler und Schülerinnen der Fußball AG bei den diesjährigen 
Fußballstadtmeisterschaften. So erreichte die A-Mannschaft der Jungen in der 
Vorrunde den ersten Platz und qualifizierte sich somit für die Endrunde. Auch die 
A-Mannschaft der Mädchen war in der Vorrunde erfolgreich und belegte den 2. 
Platz und nimmt somit ebenfalls an der Endrunde teil, die am 19. und 20. Juni  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
          Kinder beim Weitwurf        Kinder beim 50 – Meter – Lauf 

 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



stattfindet. Die Vorrundenspiele der Jungen B und Mädchen B Mannschaft fanden 
erst nach Redaktionsschluss statt; über sie kann daher hier noch nicht berichtet 
werden. 
Am 25. Mai 2012 fanden die diesjährigen Bundesjugendspiele statt. Dabei 
konnten die Schülerinnen und Schüler ihre leichtathletischen Fähigkeiten z. B. im 
Weitsprung, Langlauf und Weitwurf unter Beweis stellen. Verbunden wurden die 
Bundesjugendspiele wieder mit einem parallel dazu stattfindenden Spielefest auf 
dem Schulhof mit verschiedenen Spielangeboten wie Torwandschießen, 
Eierlaufen, Hüpfsackwettlauf und Säckchenwerfen.  
Höhepunkt der Bundesjugendspiele war ein Fußballspiel, bei dem eine 
Mannschaft aus Lehrern und Eltern gegen die Schülerinnen und Schüler der 
Fußball AG spielten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die Mannschaft der Lehrer/Eltern. Mit dabei u. a.:                 Die Mannschaft der Fußball AG 
Rektor Becker, Konrektor Hoffmeister, die Lehrerinnen 
Frau Kerkow, Frau Kürmann und Lehrer Herr Basse 

Statt des 2010 durchgeführten Spendenlaufs wurde in diesem Jahr im Rahmen 
der Fußballeuropameisterschaft ein Spendenfußballturnier veranstaltet. Das von 
Herrn Basse organisierte Turnier fand am 12. Juni statt. Die Schülerinnen und 
Schüler spielten in klassengemischten Teams ein Turnier, bei dem jedes Team  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Spielplan mit den Gruppen   Die  2b startete   
       als Team Deutschland 

  

  
 



ein Land, der bei der Europameisterschaft vertretenden Länder darstellte. Eltern, 
Verwandte und Freunde der Schülerinnen und Schüler konnten nun im Vorfeld 
kleine Geldspenden festlegen, die sie für das Erreichen eines bestimmten Platzes 
oder für die Anzahl der geschossenen Tore einer Mannschaft der Schule 
spenden wollten. So kamen durch dieses Fußballturnier großzügige Spenden 
zusammen, die zur Hälfte dem Förderverein der Kettelerschule und zur anderen 
Hälfte der Finanzierung des Schulfrühstückes der „wir helfen e. V.“ 
zugutekommen. 
Auch in diesem Jahr fand wieder die von Frau Fischer organisierte 
Radfahrprüfung statt. Die Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen konnten 
beim Abfahren einer festgelegten Prüfstrecke durch Meschenich zeigen, dass sie 
alle Verkehrsregeln gelernt haben und das Fahren auf dem Fahrrad beherrschen. 
Besonders erfreut ist die GGS Kettelerstraße einen neuen Lehrer für den 
türkischen Sprachunterricht vorstellen zu können. Nachdem Herr Bayraktar nach 
über 40 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand wechselte, konnte mit Herrn 
Arsakay ein neuer Lehrer gefunden werden, der den türkischen Sprachunterricht 
am Vormittag fortführt.  
Die Kettelerschule traf auch eine Vereinbarung zur Zusammenarbeit in der 
Regionalen Bildungslandschaft Köln mit dem Regionalen Bildungsbüro Köln. Eine 
Zusammenarbeit innerhalb der Regionalgruppe Köln – Süd fand zwar schon 
vorher statt, jetzt aber mit der Vereinbarung und Einrichtung einer Steuergruppe, 
um die pädagogische Arbeit an den Schulen noch besser zu koordinieren. 
Wie schon in den Meschenicher Nachrichten von März angekündigt wurde, lud 
die Kettelerschule für den 12. Mai 2012 zu dem alle 2 Jahre stattfindenden 
Schulfest ein. Hier gab es neben den zahlreichen Spielangeboten vom 
Schwammlaufen bis zum Lebendkicker auch kreative und künstlerische Angebote 
wie das Basteln von Fantasiehüten und das Kinderschminken. Einen Höhepunkt 
des Schulfestes bot der Auftritt der Trommelgruppe „Ramba Zamba mit 
Massamba“, ein Projekt im Rahmen des offenen Ganztagsbereichs, bei der die 
Schülerinnen und Schüler unter der Leitung von Herrn Massamba Diouf mit 
afrikanischen Rhythmen und Gesängen die zahlreichen Besucher des 
Schulfestes begeisterten. Ein großer Dank gilt auch wieder den Eltern, die durch 
zahlreiche Kuchenspenden, ein türkisches Büffet und die Hilfe bei den 
verschiedenen Spielangeboten sowie beim Auf- und Abbau das Gelingen des 
Schulfestes unterstützten.  
 
 
 
 
Kinder während eines 
Spieles auf dem Schulfest 
 
 

 

 



Wie bereits angekündigt, wurde die Homepage der Kettelerschule von dem 
Homepagebeauftragten Herrn Basse überarbeitet und wird nach den 
Sommerferien unter www.ggs-kettelerstrasse.de im Internet abrufbar sein.  
 

Fachfußpflege, Mobile Fußpflege 
Mit Zertifikat und Prüfung 

 
Diabetische Füße, Wellness-Fußpflege, Fußmassage 

(Reflexzonen), Abtragen von Hornhaut 
 

Tatjana Schiffer 
Engeldorferstr.12, 50997 Köln 
Tel. 02232-506081 
Termine nach Vereinbarung 
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Bürger- und Vereinsgemeinschaft                                          
              Meschenich e.V. 
Kaum waren die ruhigen Osterfeiertage vorüber, hieß es für den gesamten 
Vorstand der BVM „ jetzt wird wieder in die Hände gespuckt“! 
Am 12. April 2012 hatten wir dann endlich den Termin mit Herrn Jürgen Roters, 
dem Oberbürgermeister der Stadt Köln. Ihm konnten wir persönlich einen „Antrag 
nach     § 24 GO NW,  Anregung für eine Shuttlebus-Verbindung von Meschenich                                                                                                                                                                                                                                        
zum Bahnhof Kalscheuren“ (wir berichteten darüber) mit 550 Unterschriften 
überreichen. Der Vorstand legte in dem Gespräch mit dem OB Wert darauf, dass 
es einer „ehrlichen“ Überprüfung des Vorschlages der Meschenicher bedarf. Um 
die tatsächlich anfallenden Kosten zu ermitteln ist eine Testphase von einem  
Jahr erforderlich. 
Am 21. April 2012 beteiligte sich so manches BVM – Mitglied an der Aktion               
„ Kölle putzmunter“ …. und alle machen wieder mit! Wir reinigten unter 
anderem: „Brühler Landstr./ Ecke Auf der Ronne, den Grünstreifen vor dem 
Diskounter „Aldi  und natürlich unseren geliebten Dorfplatz, der von allen seit 
langer Zeit nur „ Am Krütz“ genannt und bekannt ist. Auf diesem Wege allen 
Helferinnen und Helfer noch einmal „recht herzlichen Dank“.  
Am 27.April 2012 fand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 
Nicht alles was “MODERN” ist - ist schlecht! 
So haben die 36 anwesenden Mitglieder/innen der Satzungserweiterung 
zugestimmt. Der erweiterte Passus lautet: unter § 7:  
Die Mitgliederversammlung ist mindestens einmal im laufenden 
Geschäftsjahr einzuberufen. Bei nur einmaliger Einberufung im Jahr hat die 
Versammlung den Charakter einer Jahreshauptversammlung, zu der 
schriftlich und auch elektronisch i.S.v. Abs. 4 der Satzung vorher 
einzuladen ist. 
Auch unterstützten wir die Evangelische Kirchengemeinde Brühl (Thomaskirche 
in Köln-Meschenich) bei ihrer Unterschriftenaktion gegen die Schließung der    
Jobbörse Meschenich im Wohnpark Kölnberg. Leider war diese Aktion nicht  
erfolgreich, denn inzwischen ist die Jobbörse leider geschlossen.  
Am 09.Mai 2012 waren wir mit AfM zu einem Gespräch bei Herrn 
Bezirksbürgermeister Mike Homann und dem Bürgeramtsleiter Reiner Lindlar 
eingeladen.  
Dabei wurden u.a. folgende Themen angesprochen und Forderungen gestellt:  
1. Überholverbot auf der Brühler Landstraße - soll wieder eingerichtet werden 
(u.a. kürzlich schwerer Mottoradunfall). Die Entfernung der 
Überholverbotsbeschilderung ist unverständlicherweise bereits vor der Aktion 
„Schilder in den Sack“ durchgeführt worden. 

2. Am Friedhof sollen - mit einfachen Mitteln - zusätzliche Parkplätze 
eingerichtet werden (BBM macht hierzu Ortstermin). 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



3. LKW-Durchfahrtsverbot auf der Brühler Landstraße - die 
Schadstoffmessung soll kurzfristig ausgewertet werden  Da hier die 
Bezirksregierung zuständig ist werden wir uns kurzfristig an die 
Regierungspräsidentin wenden.  
4. AfM wünscht eine Änderung der Einbahnstraßenregelung in der 
Weststraße. Ab Hilgerskreuz soll die Straße in beiden Richtungen befahrbar 
sein. Die Bürger- und Vereinsgemeinschaft sieht dies kritisch und bittet um 
Prüfung durch die Verwaltung. 
5. Radwege, da sich die Grundstücksankäufe für Radwegverbindungen nach 
Rondorf und Immendorf schwierig gestalten, soll geprüft werden, wie die 
vorhandenen Wirtschaftswege fahrradfreundlich ausgebaut werden können. 
6. Am 31.08.2009 hat die BV einstimmig einen SPD/FDP-Antrag beschlossen, 
wonach für das Neubaugebiet im Südwesten von Meschenich, Straßen: Im 
Rheintal, Südstraße und Im Haubenfeld die Planung von zusätzlichen 
Verkehrsberuhigungsmaßnahmen für dieses Wohnquartier erarbeitet werden 
sollte. 
Von der BVM wurde angesprochen, dass z. Zt. Die Offenlage des Entwurfs zur 
1. Änderung des B-Planes Südstraße im vereinfachten Verfahren läuft (siehe 
http://www.stadt-koeln.de/4/stadtplanung/bebauungsplaene/10627/). 
Ziel der Änderung ist es, die Festsetzung „Öffentlicher Fußweg" für die 
Wegeverbindungen zwischen der Pfarrer-Heinrich-Fuchs-Straße und 
Südstraße beziehungsweise der Straße Im Rheintal aufzuheben und 
entsprechend dem vorhandenen Ausbau in „Verkehrsfläche" festzusetzen. 
Inzwischen steht fest, dass es in der Örtlichkeit nichts ändern wird. Die 
Sperrpfosten bleiben, allerdings ist der Straßenraum auch für PKWs 
befahrbar. 
Von den Gesprächspartnern wurde natürlich auch die Dringlichkeit der 
Realisierung der Ortsumgehung angesprochen - aber hier sind Sie nicht 
federführend. 

Bürger- und Vereinsgemeinschaft Meschenich e.V. 
Die Bürger- und Vereinsgemeinschaft Meschenich e.V. (BVM) stellt sich auf 
diesem Wege  allen Bürgerinnen und Bürgern  unseres Veedels zur Erinnerung 
noch einmal vor. 
„Wir müssen etwas für unser Dorf Meschenich tun, es muss was geschehen!“, 
dieser Wunsch praktisch sämtlicher hier ansässiger Vereine  im Dezember 1959, 
war der Auslöser der Gründung der Vereinsgemeinschaft Meschenich, wie 
anfangs die heutige Bürger- und Vereinsgemeinschaft genannt wurde.  
Wie zeitnah dieser Satz auch heute noch ist, zeigt sich, wenn man mit offenen 
Augen und Ohren durch unser Dorf Meschenich geht: Ob bei Unterhaltung auf 
der Straße, einem gemütlichen Thekengespräch oder beim „Chatten“ innerhalb 
der sozialen Netzwerke, es gibt zahlreiche Missstände im Ort, deren Beseitigung 
in Angriff genommen werden sollte.  

http://www.stadt-koeln.de/4/stadtplanung/bebauungsplaene/10627/


Die BVM setzt sich stets für die Anliegen der Anwohner unseres Dorfes ein. Sie 
bewahrt das Brauchtum unseres Ortes und versucht durch regelmäßige 
Veranstaltungen, wie z.B. den Karnevalsumzug, das Seniorentreffen, den 
Martinszug zu organisieren und sowohl die Senioren unter uns, als auch die 
kleinsten unserer Mitbürger dafür zu begeistern. 
Laut Satzung ist Aufgabe der Bürger- und Vereinsgemeinschaft Meschenich e.V. 
die Pflege und Förderung der kulturellen und geselligen Interessen aller Bürger 
und Vereine des Ortsteils Meschenich, aber auch die Gestaltung von Festen 
allgemeinen Charakters und die Durchführung von Gesprächen und 
Informationsveranstaltungen mit politischen Parteien und Verwaltungen. 
Viele ansässige Vereine, auch die BVM, haben gerade in der heutigen Zeit 
Probleme, junge Menschen im Ort anzusprechen und für eine Mitarbeit innerhalb 
dieser Gemeinschaften zu begeistern. Dass gerade ihr Einsatz auch ihr 
zukünftiges Leben im Ort mitgestalten wird, ist mitunter nur schwer zu vermitteln. 
Liebe jüngeren Mitbürger, helft mit, die Zukunft unseres Dorfes und somit auch 
eure Zukunft hier im Ort zu gestalten, denn wir brauchen Euch! 

  Wir haben schon Einiges in den letzten Jahren erreicht, aber es ist auch  
  noch sehr viel zu tun. 

       Hier nur einige Unliebsamkeiten, die unter Mitwirkung der BVM kürzlich   
       recht schnell beseitigt bzw. in Angriff genommen werden konnten: 

 Friedhofsbesucher riefen uns an, und fragten wann endlich das  Wasser 
wieder auf dem Friedhof angestellt würde?“ 

 Nach einem Telefonat mit der zuständigen Behörde, konnten wir 
veranlassen, dass die Wasserhähne und die Leitung kurzfristig repariert 
wurden und das Wasser wieder floss. 

 Eltern klagten, dass auf dem Spielplatz an der Kölnstraße, junge 
Erwachsene diesen als Treffpunkt nutzten, dort rauchten und Alkohol 
konsumierten. Neben Abfällen und leeren Flaschen wurde dieser 
Spielplatz auch als Hundeklo benutzt. 
Auch hier ist die zuständige Behörde schnell Abhilfe geschaffen, 
nachdem wir sie von den Vorfällen in Kenntnis gesetzt hatten. 

 Friedhofsbesucher beklagten sich kürzlich darüber, dass am Friedhof die 
Parkplätze von anderen Dauerparkern tagsüber besetzt werden und 
Trauergäste kaum in Friedhofsnähe parken könnten. 
Wir haben uns ebenfalls mit den zuständigen Behörden in Verbindung 
gesetzt, die eine kostengünstige und schnelle Lösung zu finden will. 

Dies sind nur 3 Beispiele für unseren ehrenhalben Einsatz, ganz nach dem Motto: 
„ Man kennt sich und man hilft sich.“ und 
„Wenn man sich nicht kennt, lernt man sich kennen!“ 

Aktuelle und weitere Informationen finden sie auf unserer Internetseite: www.bv-
meschenich.de  und in unserm Schaukasten, an der Brühler Landstr./B51 
gegenüber der Bäckerei Klein. 
Infos finden Sie im BVM-Schaukasten und unserer Internetseite. 

Der Vorstand 

http://www.bv-meschenich.de/
http://www.bv-meschenich.de/


Werden Sie Mitglied in der Bürger-und Vereins-
gemeinschaft Meschenich 

Füllen Sie diesen Antrag jetzt aus und geben Sie ihn an ein 
Vorstandsmitglied weiter 

Bürger- und Vereinsgemeinschaft Meschenich e.V. 
Aufnahmeantrag / Mitgliedsdatenblatt 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in die Bürger- und Vereinsgemeinschaft Meschenich e.V. 
 
Name: ______________________________ Vorname: 
_____________________________ 
Geb.-Datum: _______________________       * verheiratet seit: 
______________________ 
Ehe-/Lebenspartner 

Name: ______________________________ Vorname: 
_____________________________ 
Geb.-Datum: _______________________ 

 Angaben zum Geburtsdatum und Verehelichung sind freiwillig 

Straße, Haus-Nr.: 
__________________________________________________________ 
PLZ, Ort: 
_________________________________________________________________ 
Telefon: _________________________________________________________________ 
E-Mail: __________________________________________________________________ 
Ich (wir) zahlen einen jährlichen Vereinsbeitrag 

Euro  10,00 jährlich pro Einzelperson  ○ 
Euro 15,00 jährlich pro Familie   ○ 
Euro 15,00 jährlich pro Verein   ○  
Hiermit erteile ich der Bürger- und Vereinsgemeinschaft Meschenich e.V. zum Bankeinzug 
die Einzugsermächtigung. Diese kann jederzeit schriftlich gegenüber der BVM widerrufen 
werden! 
 
Kontoinhaber: 
Name: ____________________________ Vorname: 
_____________________________ 
Konto-Nr.: ___________________________  BLZ: _______________________________ 
Geldinstitut: ______________________________________________________________ 
 
Ort, Datum: _______________    Unterschrift: __________________________________ 
 
Weiterhin spende ich zusätzlich einmalig EUR: ______________________________ 
Ich wünsche eine Spendenquittung ja ○  nein ○ 
Meine Mitgliedschaft kann ich jeweils zum Jahresende kündigen. 
Der Vereinsbeitrag und die Spende werden per Lastschrift eingezogen. 
 
Ort, Datum: ______________ Unterschrift: _______________________ 

zutreffendes      

bitte ankreu- 

zen                                     



 



 
 
 

 Die Tennisabteilung des SCM berichtet 
  29 Jugendlichen nehmen am Pfingstturnier teil. 

 
Jugendturnier Pfingstsamstag,26. Mai  
In diesem Jahr wurde das Pfingstturnier im Besonderen von den Jugendlichen 
angenommen. 
29 Spieler und Spielerinnen hatten sich für das Turnier angemeldet. 
In drei Gruppen wurden die Spiele ausgetragen. 
Nach interessanten Begegnungen und großem Einsatz standen letztlich die 
Sieger fest: 
Gruppe 1 mit den Sieger(inne)n Vincent, Patrick, Bastian und Enrico 
Gruppe 2 mit den Sieger(inne)n Matteo, Janina, Nadine und Laura 
Gruppe 3 mit den Sieger(inne)n Janis, Michelle, Laura und Lucia 

 
Es muss auch mal Pause sein. 

 
Erwachsene am Pfingstsonntag, 27. Mai 
Für das Turnier am Sonntag hatten sich leider nur 16 Teilnehmer gemeldet. 
Die Begegnungen wurden als Mix-Doppel gespielt. 

Medenmannschaften: 
Junioren 18 
Wie in der Ausgabe NM März 2012 berichtet wurde erstmalig in der Geschichte 
der Tennisabteilung eine Juniorenmannschaft zu den Medenspielen gemeldet. 
Die Junioren sind sehr erfolgreich in die Saison gestartet.  Sie spielen  in der 1. 
Kreisliga (4-er Gruppe A und  haben die ersten drei Spiele gewonnen. 

Herren 40 
2. Bezirksliga, Gruppe C 
2:4 Punkte nach 3 von 5 Spielen 



Herren 50 
2. Bezirksliga, Gruppe A 
4:0 Punkte nach 2 von 6 Spielen 

Damen 
1. Kreisliga Gruppe B 
0:4 Punkte nach 2 von 4 Spielen 

Hier die nächsten Termine auf unsere Anlage: 
Sa, 16. Juni, 14:30 Uhr, Junioren 18 gegen GW Königsforst 3 
So, 17. Juni, 9:00 Uhr, Herren 50 gegen Stadion RW Köln 
Sa, 23. Juni, 11:00 Uhr, Damen gegen KKHT SW Köln 2 (Nachholspiel) 
So, 24. Juni, 14:00 Uhr, Herren 50 gegen Neukirchener TV (Nachholspiel) 
Sa, 30. Juni, 14:30 Uhr, Junioren 18 gegen VKC Köln 2 
Sa, 25. August, 14:30 Uhr, Herren 40 gegen TC Mühlheim 
Das Familienduell ist für So, dem 22. Juli geplant.  
Genauere Daten werden wir im Rahmen des Jugendtrainings ca. 2 Wochen im 
Voraus bekannt geben.  

Sonstiges 
65 Jugendliche sind Mitglied in der Tennisabteilung: 
Die Mehrzahl der Jugendlichen nimmt regelmäßig am Freitags- und 
Samstagstraining teil. 

Trainerstunden 
Für alle Interessenten stehen zwei Trainer zur Verfügung, die von den Mitgliedern 
nach Absprache gebucht werden können 

Diamantene Hochzeit 
Am 07.07.2012 durften Heinz Fornfeist und seine Ehefrau Elisabeth ihre 
Diamantene Hochzeit feiern. 
Die Tennisabteilung möchte in dem großen Kreis der Gratulanten nicht fehlen. 
Und alle Mitglieder wünschen dem Jubelpaar  alles Gute, eine stabile 
Gesundheit, sowie weiterhin einen geruhsamen Lebensabend.            W. Falder 
 
 
 
 
 
 
 

Sport-Club 1923 Meschenich e.V. 
Am 19.03.2012 fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. Der Vorstand konnte 24 
Personen im Jugendheim St. Blasius begrüßen. Nach 



einer Gedenkminute für die Verstorbenen wurden folgende Personen für Ihre 
langjährige Mitgliedschaft geehrt:  
Heinz-Jürgen Krings (50 Jahre Vereinsmitglied), Herbert Altenbeck (25) und 
Iris Leverkus (25). 
Nach dem Verlesen des Protokolls berichtete der Geschäftsführer Heinz Pohl  
über die Entwicklung der Mitgliederzahlen und die Vorstandsaktivitäten im 
abgelaufenen Jahr. Der Verein hatte per 31.12.2011 398 Mitglieder davon 181 
Jugendliche. Damit ist die Zahl der Mitglieder gegenüber dem Vorjahr leicht 
zurückgegangen. Danach informierten alle Abt.-Leiter die Mitglieder über das 
Geschehen in den jeweiligen Abteilungen. Anschließend erfolgten der 
Kassenbericht und der Bericht der Kassenprüfer. Dem Vorstand wurde 
einstimmig Entlastung gewährt.  
Weiterhin wurden die vom Vorstand erarbeiteten Vereinsziele verabschiedet und 
die Einführung einer Ehrenamtspauschale beschlossen. Diese Beschlüsse 
erfolgten einstimmig. Auf Vorschlag des Vorstandes wurden außerdem die 
Jahresbeiträge von der Versammlung auf € 78,- (bisher € 72,-) für Erwachsene 
und € 48,- (bisher € 40,-) für Jugendliche beschlossen.  
Die Versammlung wurde mit einem Dank an alle ehrenamtlichen Mitarbeiter 
des Vereins vom 1. Vorsitzenden W. Bollenbeck um 21.30 Uhr geschlossen.  
Im April beteiligte sich der SCM an der Aktion „Kölle putzmunter“. Hier wurde 
der Fußballplatz von reichlich Müll befreit sowie die Außenwände des Clubheimes 
und des Bauwagens gesäubert. Der Vorstand des SCM dankt allen 
ehrenamtlichen Helfern.  
 

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
einen schönen Sommerurlaub 

1. Mannschaft 
 
Die Saison 2011/2012 wurde mit einem guten 12. Platz abgeschlossen. Schon 3 
Spieltage vor Ende der Saison konnte die Mannschaft um Trainer Lothar 
Uttecht den Verbleib in der Kreisliga B Rhein Erft sichern. Nach der EM-Pause 
wird die Mannschaft am 12.07. wieder ins Training einsteigen. Sowohl Trainer 
Lothar Uttecht als auch Mannschaftsbetreuer Rudi Boge werden in der 
kommenden Saison weitermachen. Für Rudi Boge ist es schon die 16. Saison als 
Betreuer! Bedanken möchten wir uns bei allen Freunden und Förderern und 
natürlich den Zuschauern des SCM. Wir sehen uns wieder in der Saison 
2012/2013. 

 
SCM Jugend 
Sehr stolz sind wir in dieser Saison über das Abschneiden der SCM Jugend. In 
allen Altersklassen wurde mindestens der 3. Platz erreicht. Ein toller Erfolg!  
Hier die Platzierungen unserer Mannschaften: 
D1 (Jahrgang 2000):      Staffelsieger 



D 2 (Jahrgang 1999):      Staffelsieger 
B (Jahrgang 95/96):      2. Platz 
A Jugend Jahrgang 93/94 SG Rondorf/Meschenich: 3. Platz 
E 1 (Jahrgang 2001):      3. Platz 
E 2 (Jahrgang 2002):      3. Platz 
F Junioren  (Jahrgang 2003 und jünger):  Meister der Herzen!  
(bei den F Junioren gibt es keine Meisterschaftswertung) 

Diese Ergebnisse sind ein sehr großer Erfolg für die SCM Jugend und machen 
uns Mut für die Zukunft. Einmal mehr konnten wir zeigen, dass wir auch als 
kleiner Verein mit wenig Mitteln sehr viel erreichen können. In erster Linie waren 
die Erfolge natürlich allen Trainern und Betreuen zu verdanken, die wie immer mit 
viel Einsatz und Leidenschaft beim Training und den Spielen dabei waren. Man 
kann eigentlich gar nicht in Worten ausdrücken, was die Jungs für die Jugend und 
den gesamten Verein leisten. Das geht aber auch nur mit großem Zusammenhalt 
und gegenseitiger Unterstützung. Jungs, danke für das was Ihr geleistet habt! 
Zum Abschluss der Saison - und um alle aktiven Junioren für ihre tollen 
Leistungen zu belohnen - haben wir am 9. Juni das Saisonabschlussfest gefeiert. 
Im Mittelpunkt standen hier Spiele unserer Junioren untereinander sowie die 
Pokalübergabe an alle Mannschaften, siehe Fotos. 

  
      Die D1 bekommt ihren Pokal   Die E 2 mit ihrem Pokal   

Bei windig-kühlem aber sonnigem Wetter wurde ausgelassen gefeiert, ein 
würdiger und entspannter Saisonausklang am Ende des mitunter stressigen 
Spielbetriebes. Allen, die zum Gelingen des Festes ihren Beitrag mit „Anpacken“ 
oder mit der Spende von internationalen Köstlichkeiten geleistet haben, sei an 
dieser Stelle ganz herzlich gedankt! 

Am Dienstag, dem 12. Juni, wurden dann im Rahmen der Jugendleitertagung des 
Fußballkreises Rhein-Erft die Staffelsieger in den Jugendklassen geehrt. Die 
Spielführer unserer Mannschaften Safak Yildiz u. Astefan Saed (D1), sowie 
Okan Kiracti (D2) nahmen die Ehrenurkunden voller Stolz und unter dem Beifall 
der Anwesenden Jugendleiter entgegen. Ganz besonders gefreut hat sich 
natürlich auch der Jugendleiter.  



Trainerteam und Jugendleiter werden in Kürze die Mannschaften für die 
kommende Saison planen und dann gehen wir alle in die verdienten Ferien. Im 
Spätsommer - zu Beginn der neuen Saison - werden wir dann wieder angreifen. 
Wenn auch noch etwas früh, wünscht die Jugendabteilung des SCM allen 
Meschenichern, aber insbesondere unseren Kindern, Jugendlichen, 
Trainern/Betreuern und Eltern eine erholsame Ferienzeit. 

Rainer Maleika 

                

 
„Die fliegenden Mäuse von Meschenich“ 
Unter diesem Motto beteiligten sich die E2-Junioren an der vom 
Fußballverband Mittelrhein und Jack Wolfskin ausgerufenen Aktion „football 
kids for nature“, Natur vor der Haustür. 

Bei dieser Aktion sind die 
Jugendabteilungen der Vereine 
aufgerufen, Projekte zu starten 
und die Vereinsmitglieder zu 
aktivieren in der Natur für die 
Natur etwas zu tun. Was lag da 
näher als sich mit unserem 
Naturschutzgebiet „Kiesgrube 
Meschenich“ zu beschäftigen.  
Im Vorfeld machte man sich 
Gedanken, was und wie man 
etwas tun kann. Die Ideen 
waren schnell gefunden, denn 
für Kinder aber auch 
Erwachsene ist die Fledermaus 

ein spannendes Thema. Man traf sich Samstagsmorgens am Sportplatz. In einer 
Multimedia-Show ließ man sich die Fledermaus besonders die Wasserfledermaus 
und den Großen Abendsegler, die im NSG heimisch sind, näher bringen.  
Dann wurde gebastelt, man baute Fledermauskästen, die als Sommerquartiere 
für die Säugetiere dienen sollen. Nun machte man sich auf ins NSG, denn das 



Hauptanliegen der Aktion war die Säuberung des Rundweges im 
Naturschutzgebiet.  
Was da alles zum Vorschein kam: Feuerlöscher, Autositz, Kindersitz, Computer, 
Fernseher usw., das war schon traurig zu sehen, wie einige mit unserer Natur 
umgehen! Wir wünschen und fordern von allen einen respektvollen Umgang mit 
der Natur, denn sie ist unsere Zukunft. 
Die E2-Junioren vom SC Meschenich 
 
Worte Prominenter: 
„Gesamturteil: Im Stil und Inhalt Pfusch!“ 
Erwin Huber, früherer CSU-Chef, zum Vorstoß von Bundesverkehrsminister 
Peter Ramsauer (CSU) für eine PKW-Maut. 
 
„Es reicht nicht, wenn ein Arzt im Nachtdienst eine Pizza bestellen kann.“ 
Rudolf Henke, Vorsitzender des Marburger Bundes, über unzureichende 
Deutschkenntnisse ausländischer Klinikärzte. 
 
„Ihr seid die erste Generation, die mit dem Euro aufgewachsen ist und die alten 
Währungen nicht mehr kennt, die Deutsche Mark, die Lira oder die Drachme – ich 
hoffe, wir werden sie auch nicht mehr erleben.“ 
Mario Draghi, EZB-Präsident an die Sieger eines europaweiten 
Schülerwettbewerbs. 
 
„Viele meiner Vorgänger als Verkehrsminister haben immer damit angefangen: „ 
Und ich verspreche Ihnen eins - der Verkehrsstau wird aufgelöst.“ Das 
verspreche ich ganz deutlich nicht.“ 
Michael Groschek, der neue NRW-Verkehrsminister (SPD). 
 
„Ein Sieg der Bürokratie und eine Niederlage des Planeten Erde.“ 
Marcelo Furtado, Leiter von Greenpeace Brasilien, zu den geringen Ergebnissen 
des Rio-Gipfels zu Umweltschutz. 
 
„Herr Jain lernt Deutsch, aber wie Sie alle bestätigen können, ist Deutsch keine 
besonders leichte Sprache.“ 
Clemens Börsig, Aufsichtsratchef der Deutschen Bank zur Frage eines 
Aktionärs, ob der Inder Anshu Jain die Bank führen könne, wenn er kein Deutsch 
beherrscht.  
 
„Die Energiewende, so wie wir sie vor einem Jahr beschlossen haben, ist 
machbar.“ 
Angela Merkel, Bundeskanzlerin (CDU), bei der Entgegennahme des Entwurfs 
für einen nationalen Netzentwicklungsplan. 
 



 



 



Die Kirmes ist wieder zurück 
Fünf Jahre lang gab es keine Kirmes in Meschenich, und das sollte sich ändern. 
Auf Privatinitiative von Michael Kilbinger und Marc Voss gab es endlich wieder 
bunte Buden und Karussells auf dem Meschenicher Kirmesplatz.  

 
"Die Kirmes ist hier Tradition, 
das möchten wir wieder 
aufleben lassen", erklärte 
Kilbinger, und dies gelang den 
Initiatoren voll und ganz. 
Gemeinsam mit dem FC-
Fanclub "Kölle United" wurde 
das Projekt gestemmt, auch 
wenn die Stadt für den 
Kirmesplatz eine nicht 
unerhebliche Miete verlangte. 
"Es gab sehr viel positive 
Resonanz hier im Dorf", freute 

sich Michael Kilbinger über den großen Zuspruch - vor allem am Familientag mit 
halbierten Preisen. Die Planungen für das Fest begannen dabei schon im Januar. 
Recht schwierig gestaltete sich die Suche nach guten Schaustellern, die nach 
Meschenich kommen sollten, weil "bei Meschenich jeder gleich die Nase rümpft." 
Mit viel Überredungskunst gelang es aber, tolle Attraktionen wie den Auto-
Skooter, Karussells und Schießbuden für die Kirmes zu gewinnen. Und die 
Meschenicher hatten direkt vor ihrer Haustür ihren Spaß. Deshalb wünschen sich 
alle eine Fortsetzung im nächsten Jahr, auch Michael Kilbinger: "Die Kirmes wird 
auf alle Fälle wieder stattfinden, nur vielleicht auf einem anderen Platz." 

Sozialverband VdK Ortsverband Meschenich 
55 Jahre OV Meschenich 

Man kann es kaum glauben, aber es sind schon 5 Jahre her, seit der Ortsverein 
sein 50. Jubiläum in Tonis 
Brauhaus gefeiert hat. Unter 
neuem Vorstand wurde in diesem 
Jahr das 55jährige Bestehen des 
Ortsverbandes im Jugendheim St. 
Blasius bei herrlichem 
Sommerwetter gefeiert. Bei 
Spanferkelessen und nachmittags 
bei Kaffee und Kuchen wurde in 
gemütlicher Runde dieser Tag 
begangen. Als Gäste begrüßten 
wir die stellvertretende 



Vorsitzende des Kreisverbandes Köln Frau Bierther mit Ehemann, Pastor Stein 
und den Leiter der VR-Bank Rhein-Erft Herr Neunzerling. 
Eigentlich wollte sich der Ortsverband  bei Herrn Neunzerling für die finanzielle 
Unterstützung im letzten Jahr bedanken. Dieser überraschte  uns jedoch mit 
einem weiteren Scheck in Höhe von 500,00 € (siehe Bild), der stark zur 
finanziellen Entlastung unseres Festes beitrug. 
  
Für seine 10 jährige Zugehörigkeit wurde Herr Albert Dormagen geehrt. 
Der Tag wurde bereichert durch die hervorragende Vorstellung eines Zauberers 
und zum Abschluss unterhielt uns die Kapelle „Heide-Witzka“ mit ihren 
musikalischen Darbietungen. 
 

 Info Tagesausflug am 
20.07.2012 
 
Am Freitag, den 20.07.2012  ab 9.00 
Uhr fahren wir ins Sauerland. Es 
wird die Krombacher Brauerei 
besichtigt, wir nehmen dort einen 
Imbiss ein und fahren anschließend 
zum Biggesee. Nach einer 
Rundfahrt mit dem Schiff werden wir 
im Restaurant Leuchtturm, gelegen 
in der idyllischen Waldenburger 
Bucht, das Abendessen 

einnehmen! 
Diese Tagesfahrt kostet 49,90€ (Getränke werden extra berechnet) pro Person 
und kann auch von Nichtmitgliedern gebucht werden. Anmeldungen nehmen 
Manfred und Petra Maron, Auf der Höhe 33, entgegen. (siehe Aushang 
Infokasten)  Die Mitglieder erhalten gesondert eine Einladung. Anmelde-Schluss 
ist der 04.07.2012.  

Goldene und Diamantene Hochzeit 
Im Monat Mai und Juni feierten das Ehepaar Gemünd und das Ehepaar Koch 
das Fest der goldenen Hochzeit. Voller Stolz feierte das Ehepaar Fornfeist das 
Fest der diamantenen Hochzeit. Der Ortsverband überraschte die Ehepaare mit 
einem Präsent. Auf diesem Wege wünschen wir den Jubelpaaren von Herzen 
alles Gute, Gesundheit, und dass sie gemeinsam noch viele schöne Jahre 
erleben werden. 
Petra Maron – Schriftführerin 
 
 
 
 
 



 

„Was der Tau den Fluren, sind der Seele Lieder“ 
Inhaber der ZELTER-Plakette 

Mitglied des Deutschen Sängerbundes 

 
 

Jahreshauptversammlung (JHV) am 23. April 2012  
Die diesjährige JHV stand u.a. unter dem Zeichen von Neu- bzw. Wiederwahlen 
des Vorstandes: 

 Alter und neuer Vorsitzender ist Hermann M. Embacher. 

 Alter und neuer Archivar ist Peter Moos und 

 Neuer Kassierer des Vereins ist Christoph Sommer. 
 

Der Verein ist sehr daran interessiert, auch inaktive Mitglieder zu gewinnen. 
Sprechen Sie die Mitglieder des Vorstandes einfach einmal an. 
 

Unverbindliche Einladung zur Probenteilnahme 
Der Chor hat seinen Probentag montags von  19:30 Uhr bis 21:00 Uhr. Der  
Probenort ist das Jugendheim St. Blasius. Wir muntern Sie alle auf, kommen Sie 
einmal ganz unverbindlich zu einer Probe. Dann können Sie sich einen Eindruck 
von der Leistungsstärke des Chores und des Chorleiters Hans-Jürgen Kemper 
machen. Auch Sie sind herzlich willkommen! 
Termine (Auszug) des MGV im Jahre 2011: 

September           Ausflug Köln – Stadtführung / Brauhaus 
28. Oktober         118. Stiftungsfest mit Ehrungen 

01. November      Singen auf dem Friedhof - Gräbersegnung 
10. Dezember      Adventskaffee der Aktiven + Ehefrauen 

26. Dezember      Musikalische Gestaltung der Messe in St. Blasius 
 

Besuchen Sie uns doch einmal auf unserer Internetseite: 
 

http://mgv-meschenich-1894.rondorf-meschenich.info/ 
 

               Hermann M. Embacher 
                               Vorsitzender                                    Hermann M. EmbachVorsitzender 

                    02232-962375 
 
 
 



 

KG. Meschenicher Buure Gelb – Grün 
2010 e.V. 
 
Am 20. Mai 2012 fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung der KG. Meschenicher Buure 
Gelb-Grün 2010 e.V., bei Kaffee und Kuchen in der      
ortansässigen Gaststätte „Zum Treppchen“ statt. Dem 
scheidenden Vorstand wurde für die geleistete Arbeit des 
vergangenen Jahres gedankt und entlassen. 
 
Die Mitgliederversammlung wählte anschließend ein neues Vorstandsteam: Unter 
der neuen Führung von Präsident Hans-Peter Waser arbeiten jetzt Alfred 
Decker (Vizepräsident), Johannes Vogel (Geschäftsführer),    Reinhard Joswig 
(Kassierer), Birgit Decker wird von Erika Joswig als Frauen- und 
Kindersprecherin unterstütz, Andreas Schiffer (2. Geschäftsführer zbV.) und die 
Kassenprüfer Bettina König, Dominik Meier und Tatjana Schiffer für den 
Verein. 
 
Der Terminplan 2012 ist schon gut gefüllt.  
So findet am 15. September 2012 das 3. Scheunenfest der KG. Meschenicher 
Buure Gelb-Grün statt. Auf dem Atrium ( Schifferhof) Engeldorferstraße 12 , 
50997 Köln – Meschenich. 
 
Auch für die kommende Session 2013 sind wieder ein Narrentreffen (für jeden 
Fastelovendsjeck) und die 3. After-Zoch-Party geplant. 
 
Nach dem die Jahreshauptversammlung offiziell beendet wurde, saß man noch in 
gemütlicher und lustiger Runde zusammen. 
 
Spontan meldete sich zwei neue Mitglieder an, worüber sich der gewählte 
Vorstand natürlich freut. 
 
Der  Vorstand. 



 



 


